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Almrausch Lady

Größe 30 - 60

Alle Rechte dieser Anleitung liegen bei M.B.Work´s by Monika Bach. Dieser Schnitt darf 
zu privaten und kleingewerblichen Zwecken, zur Fertigung von Unikaten/Kleinserien,  
sowie auch zum „Verkauf (bis zu 10 Stück)“ verwendet werden. Massenproduktion ist 
ausdrücklich untersagt! Ebenso die Weitergabe, Abdruck oder Veröffentlichung dieses 

E-Books oder des Schnittmusters!
Für eventuelle Fehler in der Anleitung kann keine Haftung übernommen werden.
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Vielen Dank, dass ihr euch entschlossen hat, mein E-Book zu kaufen!

Bitte kurz durchlesen, bevor ihr loslegt.

Wascht bitte vor dem Zuschnitt eure Stoffe durch, nicht dass sie nach 
dem ersten Mal waschen zu sehr einlaufen.

Diese Beschreibung empfehle ich fortgeschrittenen Anfängerinnen, 
mit einem Grundwissen.

Almrausch Lady ist ein wunderschönes modernes Dirndl in zwei 
Varianten!

 Ein Dirndl ist etwas festliches, sehr schönes, traditionelles aber auch 
sehr edles!

Verschiedene Längen bieten dir die Möglichkeit zu spielen!

Almrausch ist ein komplettes Dirndl mit Bluse, Kleid und Schürze!
Ihr habt für alles ein Schnittmuster.

Ein Dirndl lässt sich super anpassen, durch diverse Teilungen. 

Bequemlichkeitszugen und Nahtzugaben sind im Schnitt enthalten!
Ein Dirndl muss an den Körper der Trägerin angepasst werden, holt 

euch hier am besten Hilfe beim Abstecken!

Geeignet sind Dirndlstoffe, Baumwollstoffe, Wildseide, Taft, 
Futterstoffe, wie auch Organza.

Die Bluse ist bis auf die Ärmel aus Jersey nähbar, die Ärmel dagegen 
können auch aus Blusenstoff genäht werden.

Zum Nähen braucht ihr eine Nähmaschine und evtl. eine Overlock.
Ein Dirndl ist ein großes Projekt, braucht ein wenig Zeit und auch Ge-

duld, aber das was danach zum Vorschein kommt, ist ein Traum!

Bei Problemen könnt Ihr mir gern eine E-Mail schreiben, werde euch 
mit Rat weiterhelfen wo ich nur kann!

M.B.Works@t-online.de
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Allgemeines

Eine Nähmaschine näht mit 1-2 Fäden und man kann die Nähte direkt sichern, 
indem man kurz zurück näht.

Eine Overlock näht mit 4 Fäden und hier müsst ihr Nahtanfang und Nahtende 
entweder mit der Nähmaschine absteppen oder mit einer Sticknadel den überste-

henden Faden zwischen die Overlocknaht ziehen.

„Schnittmuster (SM)“ bezeichnet man die Grafik des zu nähenden Kleidungsstücks
„Rechte Stoffseite“ ist die schöne Seite des Stoffes, z.B. bedruckte Seite

„Linke Stoffseite“ ist die verblasste oder bei Jersey oft weiße Seite des Stoffes
„Nahtzugabe (NZ)“ bezeichnet man die Zugabe, welche beim Zuschnitt hinzuge-
rechnet werden muss, oder bereits im SM enthalten ist. In diesem Bereich wird 

genäht. Die Nahtzugabe liegt zwischen 0,5 - 1 cm. 
„Stoffbruch (SBR)“ bezeichnet man den Knick, welcher entsteht, wenn man den 

Stoff in Richtung Fadenlauf faltet.
„Fadenlauf (FL)“ bezeichnet man die Richtung der Hauptfäden, die längs und 

nicht quer in einem Stoff verlaufen.
„Vorderteil (VT)“ ist immer die vordere Seite eines Shirts, einer Jacke usw.
„Rückenteil (RT)“ ist immer die hintere Seite eines Shirts, einer Jacke usw.

„Spiegelverkehrt“ oder „gegengleich“ bedeutet, dass ihr zwei Zuschnitte macht, wo 
aber für den 2. Zuschnitt das „SM“ umgedreht auf die rechte Stoffseite gelegt wird, 

die Beschriftung schaut die rechte Stoffseite an und nicht euch.
„Doppelte Stofflage“ bedeutet, dass ihr den Stoff im Stoffbruch vor euch legt und 

das „SM“ zum Zuschnitt drauf, ihr habt dann automatisch zwei „spiegelverkehrte 
oder gegengleiche“ Teile nach dem Zuschnitt.


